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Senatsverwaltung für Inneres und Sport  
 
 
 
 
 
 
Herrn Abgeordneten Robert Schaddach (SPD) 

über 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
 
 
 
A n t w o r t  

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/20 995  
vom 02.09.2019 
über Landesstützpunkt BMX in Berlin 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
 
1. Wie viele organisierte (Fahrrad-) Trial-Sportler/innen gibt es in Berlin? 
 

Zu 1.: 
Dem Senat sind rund 50 (Fahrrad-) Trial-Sportlerinnen und 
 Trial-sportler bekannt. 
 
 
2. Welche Platzierungen haben Berliner (Fahrrad-) Trial-Sportler/innen bei den „Finals Berlin 2019“ 

erreicht? 
 

Zu 2.: 
In den Ergebnislisten der Trial-Wettkämpfe bei den „Finals Berlin 2019“ sind keine 
Sportlerinnen bzw. Sportler aus Berliner Vereinen aufgeführt (siehe Anlage). 
 
3. Wie ist der Stand der Einrichtungen eines Landesstützpunktes BMX am Standort Mellowpark e.V. 

gemeinsam mit dem Berliner Radsport Verband e.V.? 
 

Zu 3.:  
Die sportfachlichen Aspekte für eine Anerkennung eines Landesstützpunktes Rad-
sport BMX Freestyle auf dem Gelände des Mellowparks sind geklärt. Die vertragliche 
Nutzungsregelung des Geländes durch den Berliner Radsport Verband, als Träger des 
Landesstützpunktes, liegt jedoch aktuell noch nicht vor. Nach Vorlage der entspre-
chenden Nutzungsreglung kann die Anerkennung erfolgen. 
 
4. Wie viele Landesstützpunkte gibt es in Berlin, in welchen Sportarten und wie wird welcher Landes-

stützpunkt finanziert? Bitte jeweils einzeln auflisten. 
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Zu 4.: 
In Berlin gibt es 31 Landesstützpunkte (LSP)  in folgenden Sportarten: 
 
Badminton, Basketball, Bogenschießen, Bowling, Boxen, Eiskunstlaufen, Eisschnell-
laufen, Fechten, Fußball, Gewichtheben, Handball, Hockey, Judo, Kanu-Rennsport, 
Leichtathletik, Leichtathletik paralympisch, Moderner Fünfkampf, Radsport (Ausdauer), 
Rhythmische Sportgymnastik, Ringen, Rudern, Segeln, Schwimmen, Schwimmen pa-
ralympisch, Synchronschwimmen, Tanzen, Tennis, Turnen, Volleyball, Wasserball, 
Wasserspringen. 
 
Der überwiegende Teil der LSP nutzt Sportanlagen, die vom Land Berlin betrieben 
und entgeltfrei bereitgestellt werden (entsprechend der Sportanlagennutzungsvor-
schriften). Für folgende Sportarten, deren Sportanlagen nicht vom Land Berlin betrie-
ben werden, gewährt die Sportverwaltung einen Zuschuss zu den Betriebskosten bzw. 
für die Anmietung von Sportanlagen (Angaben Haushaltsplan 2018/2019):  
 
Bowling              70.000 € 
Fußball           470.000 € 
Kanu            280.000 € 
Moderner Fünfkampf          105.000 € 
Rudern           250.000 € 
Segeln             70.000 € 
Handball, Hockey, Volleyball                  1.775.000 € 
(LSP Spielsportarten Horst-Korber-Sportzentrum) 
 
 

Berlin, den 23. September 2019 
 
In Vertretung 
 
 
 
Aleksander Dzembritzki 
Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
 






